
Projekt-Titel: Datum:3. Nachhaltigkeit und Innovation

Nachhaltigkeit: Ökologie 

Wie kann eure Projektidee dazu beitragen, den ökologischen Fußabdruck  
des Lebens in Dresden zu senken? Oder anders gesagt: Wie verhilft es den 
Bürger*innen zu genügsameren Lebensweisen und der hiesigen Wirtschaft 
zum verminderten Einsatz von Ressourcen?

Nachhaltigkeit: Soziales 

Wie kann eure Projektidee den gemeinschaftlichen Zusammenhalt und das 
Wohlbefinden der Dresdner Bevölkerung und der Gesellschaft im Allgemei-
nen stärken?

Nachhaltigkeit: Ökonomie

Wie kann euer Projekt dazu beitragen, dass regionale Kreisläufe entstehen, 
Dinge möglichst lange genutzt werden bzw. nur produziert wird, was Men-
schen wirklich brauchen?

Nachhaltigkeit: Resilienz

Ökologie, Soziales und Ökonomie sind für die Resilienz die wichtigsten 
Säulen. Wie könnte eure Projektidee zusätzlich dazu beitragen, dass die 
Stadtbewohner*innen auch in Krisen alles haben, was sie zum guten 
Leben brauchen?

Innovation: Neuartigkeit

Welche Teile eurer Projektidee sind in Dresden Neuland und es wert, hier erprobt 
zu werden? (Inspiration aus anderen Städten erwünscht)

Innovation: Lernpotenzial

Kompetenzvermittlung: Wie verbreitet euer Projekt Fähigkeiten in der Stadt, die 
für nachhaltige Entwicklung wichtig sind?

Vorbildwirkung: Wie kann euer Projekt zukunftsorientierte Lebens- und Wirt-
schaftsweisen in der Stadt fördern?

Erkenntnispotenzial: Was kann die Stadtgesellschaft außerdem aus  
eurem Projekt lernen? Wie könnt ihr den Effekt vergrößern?

Innovation: Langfristigkeit

Welche Grundlagen könnt ihr im Projektzeitraum legen, damit euer Projekt nach 
der Förderung weitergeht? Wo könnten dann notwendige Ressourcen herkom-
men? 

   Beteiligung

Wenn interessierte Bürger*innen sich mit den Zielen und Maßnahmen 
eures Projekts identifizeren – wie können sie sich beteiligen?

Wie erfährt die Stadtgesellschaft von den Fortschritten und Mitmach-
möglichkeiten eures Projektes?

Notizen 

• Die Zukunftsstadt orientiert sich am Konzept der „star-
ken Nachhaltigkeit“: Dabei richtet sich die Wirtschaft 
nach Bedürfnissen des sozialen Systems und beide res-
pektieren die ökologischen Grenzen der Umwelt. Eure 
Projektideen sollen dazu beitragen, dieses Konzept 
praktisch umzusetzen. 

• Nutzt die Kästchen zur Nachhaltigkeit 1 bis 4, um zu schauen, wie ihr eure 
Projektidee darauf ausrichten könnt. Wenn sie in einzelnen Bereichen 
nichts beitragen kann, ist das kein Ausschlusskriterium (außer sie würde 
den ökologischen Fußabdruck erhöhen). Überlegt aber, ob ihr eure Idee 
umgestalten könnt, sodass sie etwas beiträgt. Und auch wenn es gleich 
zu passen scheint, überlegt nochmal, wie ihr den Effekt noch verstärken 
könntet.

• Nachhaltigkeit und Innovation passen nicht immer gleich zusammen, weil Innova-
tion oft kurzfristig gedacht wird und Nachhaltigkeit langfristige Förderung braucht. 
Innovation in der Zukunftsstadt heißt, frische Ideen in die Stadtgesellschaft zu 
bringen, die nachhaltigeres Leben anregen. Die Zukunftsstadt-Förderung kann 
dafür nur Anschub leisten. Nutzt die Innovations-Kästchen 5 bis 7, um eure Projek-
tidee fit für diese und mögliche Anschlussförderungen zu machen.
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3 Bonus

bedarfsgerecht, langlebig, im Kreislauf

Gemeinwohl

Resilienz bedeutet Krisenfestigkeit: Auch im Klimawandel oder  

anderen Krisen sollte die Stadt ihre wichtigsten Funktionen auf-

rechterhalten und ihre Bewohner*innen gut leben können.

Verkleinerung des ökologischen Fußabdrucks

Beispielsweise: Wie verändert sich eure 

Projektidee? Was fehlt euch dafür noch?


